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Am kommenden Samstag ab 10
Uhr wartet in Wels eine schwere
Aufgabe auf den Landesliga-
Meister SKC Kleinwarasdorf 2.
Dort steigt man in der Relega-
tion zur Bundesliga Ost mit
Sankt Pölten (Elfter der Bundes-
liga Ost), BSG Kärntner Landes-
regierung (Kärnten), Mank
(Niederösterreich), GSZ Graz
(Steiermark) und KSV Wiener
Linien (Wien) in den Ring, um
eines der beiden zu vergeben-
den Tickets für die Bundesliga
Ost zu bekommen.

Der Aufstieg
wird angepeilt
Der SKC Kleinwarasdorf 2 holte sich den Titel in der
Landesliga der Herren. Nun geht es gegen fünf weitere
Teams in der Relegation um den Bundesliga-Aufstieg.

„Wir haben nach der Saison
fleißig weitertrainiert, sind
stark drauf und optimistisch,
dass es klappen kann mit dem
Aufstieg“, so Kapitän Markus
Pammer. Der Aufstieg ist das er-
klärte Ziel, denn mit Steinberg,
Ritzing 2, Loisdorf und der SpG
Schlaining/Großwarasdorf sind
vier weitere Mittelburgenländer
in der Bundesliga Ost vertreten.
„Da würden sehr viele Derbys
warten. So gesehen wäre ein
Aufstieg für uns wirklich fantas-
tisch“, meint Pammer.

KEGELN

Sie war etwas durchwachsen,
die Superliga-Saison von Klein-
warasdorfs Damen, und endete
schlussendlich auf dem neun-
ten und vorletzten Platz. Da nur
der Tabellenletzte den Gang in
die Bundesliga antreten muss,
ist man auch in der nächsten
Saison wieder in Österreichs
höchster Spielklasse vertreten.
Die Aufgaben, welche die Ver-
antwortlichen des SKC Kleinwa-
rasdorf zu bewältigen haben,

Damen-Team
im Umbruch
Der Verbleib in der Damen-Superliga wurde
vom SKC Kleinwarasdorf als Neunter knapp
geschafft. Ein Projekt in der Steiermark
führt allerdings zu gleich vier Abgängen.

sind allerdins vor der neuen
Spielzeit keine einfachen. Man
sieht sich nämlich gleich vier
Abgängen gegenüber, denn mit
Franziska Hoffmann, Manuela
Haubmann, Aloisia Rust und Ju-
lia Breitenegger verlässt die ge-
samte „Steiermark-Fraktion“
den SKC. Grund dafür ist ein
Projekt in Mürzzuschlag, wo
eine neue Mannschaft in der
Bundesliga gegründet wird.
Zum verbleibenden Quintett

Anna Jezsoviczki, Klara Janits,
Eva Pantzer, Enikö Nemeth und
Theresia Ratasich soll zumin-
dest noch eine Verstärkung
kommen. „Wir befinden uns ak-
tuell auf Spielerinnensuche“, er-
klärt Markus Pammer. Der
Superliga-Verbleib könnte da-
bei behilflich sein. „Es wird den-
noch keine ganz leicht Aufgabe“,
weiß Pammer. Verstärkung
könnte allerdings auch aus den
eigenen Reihen kommen. Im-
merhin steht die bundesliga-
erfahrene Brigitte Miletich noch
auf der Kaderliste. Zum letzten
Mal im Einsatz war diese in der
Saison 2021/22.

KEGELN

 Enikö Nemeth, Klara Janits, Aloisia Rust, Eva Pantzer, Julia Breitenegger, Fran-
ziska Hoffmann, Theresia Ratasich, Manuela Haubmann und Anna Jezsoviczki
vom SKC Kleinwarasdorf schafften den Klassenerhalt in der Damen Superliga.

Superliga Damen
1 BBSV Wien 16 1 1 104,5:39,5 33
2 SK Neunkirchen 15 1 2 108:36 31
3 Voith St. Pölten 11 0 7 82:62 22
4 Schlaining 10 2 6 75:69 22
5 ASKÖ Steyr 7 1 10 65:79 15
6 KSV Wien 7 0 11 65:79 14
7 Dornbirn/Hard 6 1 11 58,5:85,5 13
8 Gem. Wr. Neustadt 5 2 11 59:85 12
9 Kleinwarasdorf 4 2 12 56,5:87,5 10
10 Sport Klub GÖC 4 0 14 46,5:97,5 8

 Rudolf Plaukovits senior, Rudolf Plaukovits junior, Anton Möderl, Kapitän Mar-
kus Pammer, Christian Kerber (stehend, v.l.), Franz Hedl, Helmut Schreiber,
Jonas Plaukovits und Istvan Papp (hockend, v.l.) vom SKC Kleinwarasdorf 2
kämpfen nach dem Landesmeistertitel am kommenden Samstag im Relega-
tionsturnier um den Aufstieg in die Herren Bundesliga Ost.
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● Hinrunde: Steyr (A) 4:4, Schlaining (H) 2:6,
Gem.Bed. Wiener Neustadt (A) 2:6, GÖC (H) 7:1,
Neunkirchen (A) 2:6, Sankt Pölten (A) 6:2, KSV
Wien (H) 6:2, BBSV Wien (A) 1:7, Dornbirn/Hard
(H) 3:5.

● Rückrunde: Steyr (H) 6:2, Schlaining (A) 4:4,
Gem.Bed. Wiener Neustadt (H) 1:7, GÖC (A)
6,5:1,5, Neunkirchen (H) 3:5, Sankt Pölten (H)
5:3, KSV Wien (A) 1:7, BBSV Wien (H) 3:5, Dorn-
birn/Hard (A) 3:5.

„Es ist unglaublich und kaum in
Worte zu fassen, was wir als Ver-
ein in dieser kurzen Zeit erreicht
haben. Wir performen Woche
für Woche mit Top Platzierun-
gen und das Jahr ist noch so
jung, da werden noch etliche
weitere Erfolge dazukommen“,
war LAC Unlimited-Obmann
Daniel Wildzeiss die Freude
über seine Läufer nach dem ver-
gangenen Wochenende deutlich
anzumerken. Diese zeigten
nämlich auch bei Österreichs
größtem Laufevent, dem Vienna
City Marathon, starke Leistun-
gen. Alle voran die Staffel, be-
stehend aus Martin Melchart,
Robert Bauer, Alex Artner und
Samuel Kerschbaum, die für die

LAC-Staffel mit
historischem
Ergebnis
Die Männer-Staffel des LAC Unlimited in
der Besetzung Martin Melchart, Robert
Bauer, Alex Artner und Samuel Kerschbaum
schaffte es beim Vienna City Marathon
als Dritter auf das Podest.

42,195 Kilometer 2:36:41 Stun-
den benötigten und damit den
dritten Platz bei den Männer-
Staffeln holten. „Einfach nur
sensationell“, schwärmt der
Vereinsboss. Im Gesamtklasse-
ment aller Staffeln bedeutete
diese Marke Rang fünf – unter
577 Teams wohlgemerkt. Das
zweite LAC-Team mit Lukas
Maukner, Josef Schmidl, Barba-
ra Schmidl und Stephanie
Schmidl finishte in 2:59:37
Stunden , was Gesamtrang 30
sowie Platz 13 bei den Mixed-
Staffeln ergab.

Solo über die volle Mara-
thon-Distanz waren für den LAC
Michael Hipsag (4:05:12 Stun-
den) und Paul Moritz (3:21:18

Stunden) am Start. Der LMB war
mit Hannes Steinwenker
(3:43:51 Stunden) und Hermann
Hotwagner (4:59:50 Stunden)
vertreten. Im Halbmarathon
schrammte LMB-Paradeläufe-
rin Natalia Steiger-Rauth
(1:30:12 Stunden) als Vierte
knapp am Podest der Klasse
W45 vorbei. LAC-Obmann Da-
niel Wildzeiss wurde mit einer
Zeit von 1:25:52 Stunden 10. bei
den Männern 45.

Mit internationaler
Konkurrenz mitgehalten
Einen Tag vor dem großen
Event fand der „The Daily Mile
1600“ sowie der „Vienna 5k“
statt. Markus Hauser pulveri-
sierte mit 15:30 Minuten seine
persönliche Bestzeit, gewann
die Altersklasse U18, belegte Ge-
samtrang 7 und hielt als dritt-
bester Österreicher auch mit der
internationalen Konkurrenz
Schritt. „Das Training mit Coach
Dieter Pratscher trägt Früchte.
Markus ist in bestechender
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Form“, freut sich LAC-Obmann
Daniel Wildzeiss. Mit von der
Partie war auch Vereinslegende
Ossi Flatzbauer (22:13 Minu-
ten), der in seiner Altersklasse
nicht zu bezwingen war. Freude
bereitete ihm neben seinem
Sieg auch Enkelsohn Erik, der
beim „The Daily Mile 1600“ mit
einer Zeit von 5:41 Minuten sein
Talent bewies.

 Martin Melchart, Robert Bauer und Samuel Kerschbaum (grün-weiß, v.l.) bei
der Siegerehrung des Powerade Staffelmarathons.

 LAC-Urgestein Ossi Flatzbauer mit
seinem Enkel Erik bei den Sams-
tag-Events des VCM.

 Markus Hauser gewann beim
„Vienna 5k“ die Alterklasse U18
männlich.

 LMB-Athletin Natalia Steiger-
Rauth verpasste im Halbmarathon
das Podest nur knapp.

Laufsport
VCM-ERGEBNISSE

● Marathon Männer
1. Chala Regasa (Äthiopien) 2:06:35 Stunden, 2.
Bernard Muia (Kenia) 2:10:42, 3. Albert Kangogo
(Kenia) 2:10:44, 4. Leonard Barsoton (Kenia)
2:10:52, 5. Cameron Avery (Neuseeland) 2:10:53,
... 1023. Paul Moritz (LAC Unlimited) 3:21:18, ...
2222. Hannes Steinwenker (LMB) 3:48:52, 3575.
Michael Hipsag (LAC Unlimited) 4:05:12 Stunden,
... 5.469. Hermann Hotwagner (LMB) 4:59:56.

● Marathon Frauen
1. Nazret Weldu (Eriträa) 2:24:08 Stunden, 2.
Faith Chepkoech (Kenia) 2:26:22, 3. Rebecca Ta-
nui (Kenia) 2:26:53, 4. Jovana De La Cruz Capani
(Peru) 2:27:54, 5. Lilia Fisikovici (Mazedonien)
2:30:06.

● Halbmarathon Männer
1. Timo Hinterndorfer (Österreich) 1:03:05 Stun-
den, 2. Timon Theuer (Österreich) 1:05:45, 3.
Thomas Messner (Österreich) 1:06:26, 4. Tobias
Riker (Deutschland) 1:06:41, 5. Dominik Hirczy
(Österreich) 1:06:43,... 204. Daniel Wildzeiss (LAC
Unlimited) 1:25:52, 5663. Anton Raab 2:12:48
(LAC Unlimited).

● Halbmarathon Frauen
1. Melissa Hawtin (Großbritannien) 1:17:07 Stun-
den, 2. Charlotte Veitner (Deutschlang) 1:18:30,
3. Beata Popadiak (Polen) 1:18:44, 4. Clara Carste
(Deutschland) 1:20:29, 5. Charleen Michaelis (Ös-
terreich) 1:22:18,... 33. Natalia Steiger-Rauth
(LMB) 1:30:12,... 586. Valerie Ojeda (LAC Unlimi-
ted) 1:55:50.

● Staffelmarathon Männer
1. Erste Funners (Bernhard Obrecht, Marcus Art-
ner, Jakob Stock, Cisse De Locht) 2:25:02 Stun-
den, 2. CLUB DANUBE retro (Alfred Sungi, Ger-
hard Steinböck, Philipp Gintensdorfer, Wolfgang
Wallner) 2:30:08, 3. LAC Unlimited (Martin Mel-
chart, Robert Bauer, Alex Artner, Samuel Kersch-
baum) 2:36:41

● Vienna 5K U18
1. Markus Hauser (LAC Unlimited) 15:30 Minuten,
2. Victor Mauersperger (Österreich) 15:55, 3. Ra-
phael Schweiger (Österreich) 15:56.


